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Brunn am Gebirge

Agenda Werkstattgesprach

Einleitung Healthy Street-Ansatz

Uberblick Bestands- und Bedarfserhebungsphase
Vorstellung Ergebnisse aus Phase 1

Verdichtung der Ergebnisse und Diskussion
Ausblick nachste Phase ,Lebendiger Anger”
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Die 10 Healthy-Streets
Indikatoren

Alle fuhlen sjcp
willkommen

Menschen
Ntscheiden sich 29™
Gehen ynd Radfahre™

Als Rahmen fur gesundheitsfordernde Strallenraume






vielfaltige Settings Brunn am Gebirge

Teilnehmer:innen: rund 300

Erhebungs-
Aktivitaten

Methodenvielfalt
vielfaltige
Diskussionsgruppen

vielfaltige Ziel- und
Bedarfsgruppen



Werkstattgesprach
In Gaststube Weinhaus Wieninger Stra Be nfest

Stakeholder aus den Bereichen Gemeinwesen, . . -
Bildung, Kultur, Politik und Verwaltung, mit lokalen Vereinen & Einrichtungen

Unternehmertum umgesetzt

Familien/Eltern, Kinder, Senior:innen,
Anrainer:innen, Kulturinteressierte

Gattringer-.

Teilnehmende Beobachtungen &
Gesprache

Nutzer:innen der Leopold Gattringer-Strae
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Umfrage

Digital & Analog

Orts- und zeitunabhangig sowie bei

StraRenfest
Gesprachsrunde

Senior:innen

VS-Workshops

Franz Schubert-Strale & WienerstralRe
Volksschiiler:innen & Padagog:innen

Workshop NMS

Brunn a. Gebirge/Maria Enzersdorf
Schiler:innen Neue Mittelschule & Padagog:innen



Ergebnisse

Bewertung Leopold Gattringer-Stralde
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Pragungen

viele verschiedene Verkehrsteilnehmer:innen gleichzeitig: Rad,
Scooter, zu Fuld, PKWs

Stellplatze sind oft voll belegt — PKWs pragen den Strallenraum
Radfahrer*innen weichen auf Gehsteig aus
Durchzugsstralle mit viel Verkehr, in der es sich schnell staut

es gibt eine Reihe an Geschaften, Einrichtungen etc., die
Kund*innenverkehr haben und besucht werden

Griinanteil vorhanden — jedoch nicht/nur eingeschrankt
nutzbar bzw. attraktiv

wenig/keine schattenspendenden Elemente
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Nutzbarkeit

Gehen, Gehwege

* Platz am Gehsteig ist begrenzt, ein ,,Nebeneinander” ist an
vielen Stellen nicht moglich

* Eingange und ErschlielSungen privater Gebaude munden oft
in engen Gehsteigen

* unzureichende Gehsteige fir mobilitatseingeschrankte
Personen: Zustand, Oberflachen, Breite, Gehsteigkanten etc.

e unzureichend Pflege des StraBenraums oder
Infrastrukturen im Gehsteigbereich schranken Nutzbarkeit
ein
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Nutzbarkeit

Sicherheit

* Eingeschrankte Sicht durch parkende Autos, gleichzeitig
kindliches bzw. jugendliches Verhalten entlang der StralSe

* Gefahrenpotenzial durch geteilte Fahrbahn von Rad und
motorisierter Verkehr — verschiedene Geschwindigkeiten
oder Uberholmandver

* zu wenige sichere/markierte und barrierefreie
Uberquerungen; tlw. zu kurze Ampelschaltungen, Ampel
ohne akustisches Signal
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Einblicke Umfrage

Brunn am Gebirge

Ist der Radweq breit genug fur breite Fahrrader, z. B. Dreirdder, Lastenfahrrader oder
Anhanger?

9.09% (3) (1)

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

@ O (trifft nicht zu) ® 1 2 ® 3 4 5 (trifft voll zu)

Sind Radfahrende angemessen geschutzt vor Fahrzeugen, die tber 30 km/h fahren?
wenn die erlaubte Héchstgeschwindigkeit HOHER als 30km/h ist

--.2“ ‘2'. o

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% T0% 80% 90% 100%

@ O (trifft nicht zu) ® 1 2 ® 3 4 5 (trifft voll zu)



Einblicke Umfrage

Einfach zu Gberqueren

Macht es die Gestaltung der StraBe den Uberquerenden leicht, den Verkehr zu
Uberblicken und von Autofahrenden gesehen zu werden?

100%
75%

50%

27.03% (10)

24.32% (9)

25%

16.22% (6)
13.51% (5)

= -
1

0 {trifft nicht zu)

10.81% (4)

0%

2 3 4 5 (bifft voll zu)
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Nutzbarkeit Zum

Aufenthalt Ist
die StralRe

* wenig barrierefreie Infrastruktur fir o
unattraktiv.

(langeren) Aufenthalt: Sitzen, Trinken, WC
keine Schattenplatze

hoher Larmpegel etc.

Luftqualitat variiert stark

wenig Pflanzen bzw. Straucher

keine Cafés oder Gastgarten, die am Vormittag gedffnet sind

nichts, wo man sich gerne aufhalt



Einblicke Umfrage
Es gibt Dinge zu sehen

Gibt es soziale Aktivitat im Stralfenraum, z. B. Menschen, die sich treffen, warten oder
spielen?

20.00% (7) 8.57% (3)2.86% (1)

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% T0% 80% 90% 100%
@ 0 (mifft nicht zu) e 1 2 ® 3 4 5 (rifft voll zu)

Fuhlt sich die StralBe interessant und einladend an, um dort zu spazieren und Zeit zu
verbringen?

45.45% (15)

24.24% (8)

15.15% (5)

9.09% (3)

- e

O (trifft nicht zu) 1 2 3 4 5 (trifft voll zu)
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Einblicke Umfrage

Menschen entscheiden sich zum Gehen und Radfahren

Ist die Stral3e ein attraktiver Ort, um zum Bahnhof zu gelangen?

100%

75%

28.21% (11)

25%

17.95% (7)
15.38% (6)
12.82% (5) 12.82% (5) 12.82% (5)

0 (trifft nicht zu) 1 2 3 4 5 (trifft voll zu)
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Sehr gute Voraussetzungen fur
Umsetzung eines Lebendigen Angers |

e Stark frequentierter Strallenraum: Intensitat,
verschiedene Nutzer:innen- und Bedarfsgruppen

zentrale Lage im Gemeindegebiet mit vielfaltige Impuls-
bzw. Ankernutzungen mit Frequenz

es gibt Verbesserungspotenzial: barrierefreie

Infrastruktur, Ausstattung, Beschaffenheit der Gehwege;
Sicherheit, Larm & Luft

e geplante Bauarbeiten

* Reaktionen auf Lebendigen Anger sehr positiv!!



Visionieren

Gedanken rund um eine gesunde Stral3e
bzw. eine StralRe, in der man sich gerne
aufhalt
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Gedanken rund um eine gesunde Straf3e bzw. eine Strafe, in
der man sich gerne aufhalt...

* Veranderte Prioritaten: weniger Autos und ruhender Verkehr
daflir mehr Platz fur diverse Personengruppen und aktive
Mobilitat (z.B. genug Fahrradabstellplatze)

 Mehr Grin, mehr blau, mehr Biodiversitat flr das Auge
sowie zur Nutzung: Beete, Kletterbaum, Obstbaume (zum
Naschen), Blumen, Wasser, Tiere wie Schmetterlinge etc.

 Sicherer (konsumfreier) Raum, der fiir alle Menschen da ist
* Bessere Erreichbarkeit durch 6ffentliche Verkehrsmittel

* Angebote, die zum Zeit verbringen einladen: von der
(barrierefreien) Sitzinfrastruktur (z.B. Banke und Liegestiihle)
uber die Spielhdhle und das Baumhaus bis hin zum Tanzplatz
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Gedanken rund um eine gesunde StraRe bzw. eine StraRle, in
der man sich gerne aufhalt...

» Spielmoglichkeiten am Weg: Laufen, Verstecken, Ballspielen,
Hupfen und Springen, Trampolin, FilBe ins Wasser halten

 Farben

* Die Hauser, egal ob Geschaftslokale oder Wohnhauser sind
belebt und in einem gepflegten Zustand

* Es gibt Gastronomie und Laden, die furs Alltagsleben wichtig
sind (Lebensmittel, Backerei, Cafés etc.)



Diskussion in
Gruppen

Vor dem Hintergrund des Gehorten...
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... woran muss bei MaBnahmen in der Leopold
Gattringer-StraRe gedacht werden, wenn der
Anspruch lautet:

Offentlicher Raum ist wichtig fiir
das Gemeinwesen und muss
fur Alle da sein!
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... woran muss bei MaBnahmen in der Leopold
Gattringer-StraRe gedacht werden, wenn der
Anspruch lautet:

Wir wollen Mehrfachnutzung von
kostbaren Flachen erreichen!
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... woran muss bei MaBnahmen in der Leopold
Gattringer-StraRe gedacht werden...

...damit trotz konflikthaften
Nutzungsverhalten verschiedener
Zielgruppen eine gute gemeinsame
Nutzung des Straflenraums maoglich
ist?




AUSBLICK



	Folie 1
	Folie 2: Agenda Werkstattgespräch
	Folie 3
	Folie 4
	Folie 5
	Folie 6
	Folie 7
	Folie 8
	Folie 9: Prägungen 
	Folie 10: Nutzbarkeit
	Folie 11: Nutzbarkeit
	Folie 13: Einblicke Umfrage
	Folie 14: Einblicke Umfrage Einfach zu überqueren
	Folie 15: Nutzbarkeit
	Folie 16: Einblicke Umfrage Es gibt Dinge zu sehen
	Folie 17: Einblicke Umfrage Menschen entscheiden sich zum Gehen und Radfahren
	Folie 19: Sehr gute Voraussetzungen für Umsetzung eines Lebendigen Angers !
	Folie 20
	Folie 21
	Folie 22
	Folie 23
	Folie 24
	Folie 25
	Folie 26
	Folie 27

